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DieelektrischeStrassenbeleuchtung.

WasgeschiehtmitdenüberflüssigenGaslaternen?
DerGemeinderatsausschusfür technischeAngelegenheiten

hat auf Antragdes GemeinderatesFerenzabermalsbeschlossen ,eineRei- ¬
hevonStrassenzügenelektrischzubeleuchten.InderLeopoldstadtwird
dieObereAugartenstrasseanStelledarbisherigenGasbeleuchtungelek-¬
trisches Licht erhalten ;in der Josefstadt werdendie Strozzi - unddie
Lederergasse,in FavoritendieQuellenstrasse,derGellertplatz ,dieAbg-¬
berggasseunddieGudrunstrasse,in SimmeringdieGottschalk-unddie
Geiselbergstrasse ,in Meidlingdie BreitenfurterstrasseunddieHetzen¬
dorferstrasse ,in HietzingdieFeldkellergasseundin Rudolfsheimdie
FelberstrassevonderSchweglerstrassebiszurJohnstrassestattmit

ten;ausserdemwerdenachtzehnPersonalzimmererrichtet.ZurErgänzung
derSentralküchehabenalle Wohnungeneineunmittelbarnachaussenge¬
lüftete undbelichtete Wirtschaftsnische ,die einenWandbrunnen,einen
eingebautenSchrankmit zweiTürenundeiner Buchenholzplatteenthält .

In jeder Wohnungist Gasundelektrisches Licht eingeleitet . AlleWoh¬
nungenerhaltenParkettbodenundimVorraumeineigenesKlosett ,Grundz
sätzlichist sowohlin denWohnungen,als auchin dengemeinsamenRäu¬
mennurGasheizungvorgesehen.FürdievorschulpflichtigenKinderder
BewohnerdiesergrossenAnlagewirdeineigenerKindergartenerrich¬
tet .ImDachgeschosswirdfür die schulpflichtigenKindereinbesonde¬
rer Kindertagraumgeschaffen,derunmittelbarenAusgangaufdieDach¬
terässehat .InderschonbestehendenAnlagewerdendieKücheunddie
Wäschereierweitert .DieKostender neuenAnlagewerdenauf2,611. 000
SchillingveranschlagtundausdenEingängenausderWohnbausteuer
gedeckt.MitdenArbeitenwirdsofortnachderZustimmungdesGemeinde-¬

ratesbegonnenwerden.DieAnlagewirdvorallemvondenFamilien,inde¬
nenMannundFrauausserHausberuflichtätigseinmüssen,freudigstbe¬

Gasnunmehrelektrischbeleuchtetwerden. DieKostendererforderlichengrüsstwerdenSiewirdinihrerArteineMustereinrichtungsein.
Installationsarbeitenwerdenmit137. 599Schillingveranschlagt ,die
ArbeitensindbereitsanWienerUnternehmungenvergebenwordenundwer-¬
denunverzüglichaufgenommen,sodassinkürzesterZeitalledieseStras-¬
senzügeelektrischbeleuchtetwerden.

Durchdie immermehrfortschreitendeEinführungderelektrischen
StrassenbeleuchtungwerdennundieGaslaternenüberflüssigunddasstad ,Schneebergbahn,GobelsburgamKamp,NiederambeiSalzburg,SchlossNeu¬

DieLehrlingsfürsorgeimFilm.DieLehrlingsfürsorgeaktionbeimVolksge-¬
sundheitsamtveranstaltetamMontag,den . Aprilum7UhrabendsimFest¬
saaldesArbeiterheimesFavoriten ,Laxenburgerstrasse8 ,einenLizhtbil¬
dervortragüberdieErholungsheimeBruckanderLeitha,Fischauander

bauamthat versucht diese Gaslaternen als Lichtmaste für die elektrische engbachund Wieselburgan der Erlauf ,Währendder Vorführungwirdder
Strassenbeleuchtungzuverwenden.DieseVersuchesindsehrgünstigaus -LeiterderAktionSekretärMarianeküberdenweiterenAusbauderErho
gefallen.EswerdendieKandelaberbisüberdaseingegösseneWappenderlungsfürsargefürdieerwerbstätigeJugendspechen.Daranschliessteine

schoben,dasineinenbogenförmigenAuslegerübergeht.DurchdieseVer-StrassenkonzertefürdieKinderrettungswocheAmSonntagwirdeinegrosse
alldortaufgestelltwerdenkann,wodieRaumverhältnissestarkeinge-SiesergrossenSammelaktionwirdfürdieDeckungderKostendesLandauf-¬
schränktsind.DerGemeinderatsausschusfürtechnischeAngelegenheitenenthaltesarmerWienerKinderverwendet.AufdemMariahilfergürtelwirdhat dieser Verwendungder überflüssigen Gaskandelaberzugestimmt .Es

werdenwiederderöffentlichenBeleuchtung,freilicheinerweitausmo-erieregimentesNr.3,aufdemRathausplatzvon11bis112Uhrmittagsderneren,dienen.-

GemeindeWienwiederverwendet;dortwirdnämlicheinSiederohreinge-Filmvorführung:ZehrlingsferieninOesterreich.

längerungentstehtein fünfeinhalbMeterhoherLichtmast ,dersichvor
ZahlvonMusikkapellendieWieneraufdieKinderrettungswocheaufmerk¬

allemfürkleineRettungsinseljundschmaleGehsteigeeignet,alsoüber-ammachen,disvomWienerJugendhilfswerkveranstaltetwird.DerErtrag

von9bis411UhrvormittagsdieMusikkapelledesInfanterieregimemtes
wandernalsodieseGaslaternenkeineswegsinsalteEisen,sondernsie2imStadtparkvon11bis11UhrmittagsdieMusikkapelledasInfan-¬

dieMusikkapelledesInfanterieregimentesNr .4undaufdemPraterstern
von10bis 212Uhrmittagsdie MusikkapelledesInfanterieregimentesNr .DieGemeindevollendetdasEinküchenhaus. 5spielen.AufderLandstrassewirddieMusikkapelledesRepublikanischenDerBauentwurfgenehmigt. Schutzbundesvon9 UhrvormittagsaneinenUmzugdurchdenBezirkverane

DieBaugenossenschaft„Heimhof“hat aufderSchmelzin derstalten .AufdemNeubauwirdderNeubauerMusikbund,FranzSchubert "inden
LöschenkohlgasseeinFamilien-Einküchenhauserrichtet,dasursprünglichHauptstrassenundaufdenPlätzenvormittagskonzertieren.InMeidling

ungefähr dreihundert Wohnungen enthalten sollte .Infolge des Krieges wird die Musikkapelle des Republikanischen Schutzbundes um 11 Uhr vor - ¬

konntedieGenossenschaftkaumdreissigWohnungenfertigstellen,währendmittagseinStrassenkonzertveranstalten.InHietzingkonzertierenvon
diezentralenAnlagen,wieBeheizung,Küche. . . fürdengrossenUmfang1obis12Uhrmittagsundvon3bis5UhrnachmittagsvordemHauptein¬
derAnlageausgestaltetwurden.DieGenossenschafthatnundieGemeindegangdesSchönbrunnerSchlossesdieMusikkapellenderWienerStrassen¬
ersucht,denschonbostehendenTeilzuübernehmenunddieAnlagevoll-bahnenundzugleiherZeitfindetaufdemHietzingerPlatzeinKonzertständigauszubauen.DerWienerStadtsenathatbereitsimHerbst1924derKapelledesRepublikanischenSchutzbundesstatt.
diesemErsuchenentsprochenundeswurdederArchitektPolak-Hellwig
mit der Verfassungder Bauentwürfebetraut .Diese Entwürfesindvor
einigenTagenvomGemeinderatsausschussfürtechnischeAngelegenheiten
aufAntragdesstädtischenBaureferentenamstführendenStadtratesSie-¬
gel genehmigtwordenDiegesamteGrundflächefür denBaudiesesFami¬
lien-Eihküchenhausesbeträgt5026Quadratmeter,davonhatdieFenossen¬
schaftbereits510Quadratmeterverbaut ,nachdenneuenPlänenwerden
weitere 2654Quadratmeterverbaut ,so dass eine unverbaute Flächevon
1862QuadratmeterverbleibtDieneueAnlagewird256Wohnungenenthal¬

KeineSprechstundebeimstädtischenFinanzreferenten.AmMontagentfällt
wegendienstlicherVerhinderungdieSprechstundebeidemamtsführenden
StadtratBreitner.



RATHAUSKORRESPONDENZDieEntwürfefür1134neuestädtischeWohnungengenehmigt.DieWienerGe-¬
meindeverwaltungarbeitet unausgesetztan der DurchführungdesgrossenWohr
hausprogrammes .DerstädtischeBaureferentamtsführenderStadtratSiegelhat

dem Gemeinderatsausschuss für technische Angelegenheiten abermals fertige
Sprechstundebeim Bürgermeister . AmMontagkönnenin der allgemeinen Entwürfefür neue Wohnhausankagenvorgelegt ,die zusammen1134 Wohnungenum- ¬
SprechstundebeiBürgermeisterSeitznursolcheParteienvorsprechen,fassen.EinEntwurfstammtvondenArchitektenHartwigFischelundJosef

BayerundsiehtdieVerbaungeinerPlatzesimZugederSechsschimmelgasse
aufdemAlsergrundvor .DieBaustelleist 538Quadratmetergrossdavonwer¬
den320Quadratmeterverbaut ,währendderübrigeTeilin einerGartenanlage

derMusikkapelledesRepublikanischenSchutzbundesnichtstattfindet . Fer-halten .InFavoritenwirdnachdenPlänenderArchitektenIngenieurDr .Theu-¬
nerist zuergänzen:Mariahilf:EsterhazyparkundindenHauptstrassenvor -er .Dr .BöckundDraZotteraufdemFriesenplatzeineWohnhausanlageerrich¬
mittags Konzertder Kapelle des katholischen Gesellenvereines .Währing :tet .Sie wird 187 Wohnungen ,zwei Geschäftslokale ,einen Kinderhort undeinen
UmzugundPlatzmusikderStrassenbahnerkapelleBahnhofGürtelvon8 bisöffentlichenKindergartenenthalten .ImErdgeschosswerdenzweiWerkstätten
12Uhrmittags .Floridsdorf:AmSpitzvon10bis12Uhrmittags ,Konzerteingebaut.Vondem4020WpadratmetergrossenGrundstückwardennur2170Qua-¬
derWerkskapellederNordbahnwerkstätten.DieMusikkapellederstädtischendratmeterverbaut ,dieübrigeFlächeentfälltaufeinemgrossengärtnerisch
Gaswerkewirdum8UhrfrühvonderBuchfeldgassedurchdieJosefstadtausgestalbatenHof,deralsKinlerspielplätzdienenwird.AlleneunStiegen-
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dieeineschriftlicheVerständigungerhaltenhaben.
StrassenkonzertefürdieKinderrettungswoche.Zudieserinderersten
AusgabeenthaltenenNotizwirdmitgeteilt ,dassinHietzingdasKonzertumgewandeltwird .DieAnlagewird32WohnungenundzweiGeschäftslokaleent

HernalsundWähringeinenUmzugveranstalten.
HörerdertechnischenHochschulebesichtigendieGemeindebauten.DieGe-¬
meindeWienführt gegenwärtigeinige bedeutendeBautendurch ,diesich
insbesonderezuStudienzweckeaufdemGebietdesEisenbetonbaueseignen.

häusersindwendiesemHofauszugänglich .In derGoldschlagstrassein
HietzingwiredieGemeindenachdenPlänendesArchitektenHeinrichVana
einen1528QuadratmetergrossenBaugrundmiteinem49Wohnungenenthalten-¬
denHausverbauen,DieverbauteFlächeist 805Quadratmeter;auchhiersind
zweigrosseHöfevorgesehen,diegärtnerischausgeschmücktwerden.DieArchi¬In erster Linie trifft dies bei demBaudes Amalienbadesin Favoriten zu .tekten Mittag und Hauschkahabenden Entwurffür eine grosse 202Wohnungen

AmFreitagführtenStadtratSiegel,BaudirekterIngenieurMusil,Obersenats.umfassendeWohnhausanlageaufdemMattisplatzinFünfhausvorgelegt.DieAn-¬
rat HafnerundSenatsratFiedlereinegrosseZahlvonHörerundHörerin-¬lagewirdauchvierGeschäftelokaleundeinenKinderaufenthaltsraumenthal¬
nendertechnischenHochschuleindieseimBaubefindlicheBadeanlage,so-tan.DieBauflächeist6058Quadratmetergross; aufihrwerdendfeizehnWohn
wieineinigeandereGemeindebauten.RektorProfessorDrgSaligerdanktehäusererrichtet .Unverbautbleiben3928QuadratmeterfürdieHöfsundeine
fürdasEntgegenkommenderGemeinde,dasdenHörernpraktischeStudienGarhenanlage.InOttakringstehtbereitsderersteTeildergrossenWohphaus
ermögliche,StadtratSiegelerwiderte,dassdieGemeindeverwaltunggerneanlageSandleitenvorderVollendung.DieseAnlagewurdeinfünfTeilege-¬
bereitsei ,denHörerndertechnischenHochschulealleimBaubefindlichertrennt . FürdenfünftenTeilwurdendieBauentwürfevondenArchitekten
AnlagenzuStudienzweckezugänglichzumachen. Theiss-Jaksch-KrausundTölkausgearbeitetEswerdenachzehnkleinereHäu-¬

sef gebaut,die216Wohnungenenthalten.DieBauflächebeträgt15.788.KeineSitzungdesGemeinderates,IndenkommendenWocheantfallendie Quadratmeter,verbautwerdenabernur4214Quadratmeter,GrosseVorgärten,
SitzungendesWienerStadtsenatesunddesGemeinderates. eineigenerKindergartenundzehnGeschäftslokalesindgleichfallsvorge¬

sehen. FürdieVerbaaungeinesGrundstückesin Döbling(Sommergasse-Döblin¬AchtundvierzigtausendQuadratmeterGlas!Esistallgemeinbekannt,dassgergürtel-Guneschgasse)habendieArchitekten. Frass,RPercoundK .Dorf-¬
durchdenBauneuerWohnhäuserfastalleGewerbebeschäftigtwerden.meistereinenEntwurfverfasst.DieAnlagebestehtausvierzehnHäusernmitDasumfangreicheWohnhausbauprogrammderGemeindeWienschafftvielen256Wohnungen.VondergesamtenFlächevon7196Quadratmeterwerden3798
tausendenArheitern,AngestelltenundUnternehmungendieerwünschteVer-Quadratmeterverbaut,774QuadratmeterfürGartenanlagen,1662Quadratmeter
lienstmöglichkeit.VondenMengenderfürdieseWohnhausanlagenerfor-füreinengärtnerischausgestaltetenHofund962Quadratmeterfüreinen
derlichenMaterialienmachensichaberwohldiewenigstenMenscheneineStrassenhofverwendet.AucheinKinderhort,Werkstätten,Geschäftslokaleund
richtigeVorstellung.Esseinurerwähnt,dassdiekürzlichvollendeteeineBadeanlagewerdenerrichtetwerden.SchliesslichlagdemAusschussnoch
grosseWohnhausanlage„Fuchsenfeldhof"nichtwenigerals5,464,000StückeinBauentwurfdesStadtbauamtesfüreineWohnhausanlageinFloridsdorf
Ziegelerforderte,ausserdem2,832.000KilogrammZement,864,000KilogrammGarrogasse-Justgasse-Berzeliuspltz)vor ,EswerdendortaufeinerFrundflä-
gebrannterKalk,364. 000KilogrammEisenund20. 300KubikmeterSandundheon6470QuadratmetersiebzehnWohnhäusermit192Wohnungenerrichtete
SchotterWürdemandieZiegel,diezumBaudieserAnlagenotwendigwaren,Vorbautwerden3766Quadratmeter,derübrigeTeilverbleibtfürdreiGarten-¬querschnitt

zueinerSäulevoneinemQuadratmeter/aufstapeln,soergäbesiceinehöfe.EinoBadeanlage,eineTagesheimstättefürKinder,MagazineundGeschäftsHöhevon 22,490 Meter ,was ungefähr hundertsechzigmal so hoch ist,als 1okale sind vorgesehen .Die voraussichtlichen Baukosten dieser Wohnhausan- ¬
ausderStefansturmVoreinigenTagenhatderGemeinderatausschussfürtechelamenwerdenauf15,205,000Schillingveranschlagtund/denErträgnisgen

nischeAngelegemheitendiefürdieWohnhausbautenimlaufendenJahrer -derWohnbausteuerbedsckt.forderlichenFenstergläserbestellt ,wobeisich zeigte ,dassdieseBestel -
lungnicht wenigerals achtundvierzigtausendQuadratmeterGlasumfasste!
DieKostenbetragenrund195. 000Schilling .AuchdieserAuftragandie
heimischeIndustrie ,zeigtdiegrosseBedeutungdesWohnhauspauprogrammes
derWienerGemeindverwaltungfürdieBelebungderVolkswirtschaft.

DerAusschusshatdieEntwürfegenehmigt.MitdenBauarbeitenwird
sofortbegonnenwerdenwennderGemeinderatdieZusttmmungerteilthaben

wird .
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